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Stammbaum der Familie Sonnenschein  

 

Hinweise 

Da Sie nach unseren Informa onen bisher keine Verfügungen für den Todesfall getroffen haben, 
greifen für Ihre Nachfolge die Regelungen der gesetzlichen Erbfolge. 

Es gilt für Ihre Ehe der Güterstand der Zugewinngemeinscha .  
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Vermögen 
In diesem Kapitel geben wir Ihnen einen Überblick über Ihre aktuelle Vermögenssitua on und deren 
mögliche Entwicklung. 

Vermögensbilanz 
Zum Ende des Jahres 2023 beträgt der Wert Ihres Gesamtvermögens EUR 2.528.520.  

Bilanz zum 31. Dezember 2023  

 

Vermögensentwicklung 
Die Vermögensentwicklung stellt sich wie folgt dar. 

Der folgende Verlauf Ihres Vermögens scheint zum heu gen Zeitpunkt realis sch. Wir haben auch 
hier die Betrachtungsdauer von 15 Jahren gewählt. 

Entwicklung von Vermögen und Verbindlichkeiten im Status Quo 
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Vermögensstruktur 
Die Vermögenszusammensetzung ist für die Analyse entscheidend. Zum Ende des Jahres 2023 weist 
Ihr Vermögen folgende Struktur auf: 

Strukturierung des Gesamtvermögens im Status Quo 

 

Abbildung: Vermögen Ak va Diagramm 2023 
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Erbsitua on 
Die Regelung der Vermögensnachfolge ist im Rahmen der Risikofallanalyse und für den langfris gen 
Erhalt des Vermögens von hoher Bedeutung. Aus diesem Grund gehen wir nachfolgend näher auf 
diesen Themenkomplex ein.  

Allgemeine Informa onen zur Nachfolgeregelung 
Rechtliche Aspekte 
Gesetzliches Erbrecht 

Die gesetzliche Erbfolge beruht auf dem Parentelensystem und dem Ehega enerbrecht.  

Das Erbrecht geht davon aus, dass enger mit dem Erblasser verwandte Personen vor weiter 
en ernten Verwandten erben sollen. Deshalb geht die Ordnung mit der niedrigeren Nummer der 
höheren vor. Dies bedeutet beispielsweise, dass wenn der Erblasser Kinder oder Enkel hinterlässt, 
seine Eltern oder Geschwister nicht erben. 

Pflich eilsrecht 

Werden der Ehega e, der eingetragenen Lebenspartner, die Kinder oder die Eltern (wenn keine 
Kinder vorhanden sind) von der gesetzlichen Erbfolge ausgeschlossen, können diese einen 
gesetzlichen Pflich eil geltend machen. Der Pflich eil beläu  sich auf die Häl e oder ein Dri el des 
gesetzlichen Erbteils. 

Vermächtnis 

Ein Vermächtnis ist eine Zuwendung eines bes mmten Gegenstands oder Vermögens von Todes 
wegen.  

Berliner Testament 

In einer solchen Verfügung setzen sich in der Regel Eheleute gegensei g als Alleinerben ein. Nach 
dem Tod der Eheleute geht das Vermögen dann per gesetzlicher Erbfolge meist auf die Kinder über. 
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Nachlasswerte 
Mit der folgenden Übersicht erhalten Sie einen Überblick über den zivilen Erwerb Ihres jeweiligen 
Nachlasses.  

Nachlass Max Sonnenschein (Todesjahr 2024) 

 

Nachlass Claudia Sonennschein (Todesjahr 2024) 

 

Zugewinnberechnung 
Erbscha steuerliche Annahmen 

Zugewinnausgleich 

Für Ihre Ehe gilt der Güterstand der Zugewinngemeinscha . Im Falle der Beendigung der Ehe durch 
den Tod gelten somit die gesetzlichen Bes mmungen. Dem überlebenden Ehepartner steht ein 
erbscha - und schenkungsteuerfreier Zugewinn zu, sofern sein Vermögen weniger ges egen ist als 
das des verstorbenen Ehepartners. 

Grundsätzlich entsteht mit Beendigung des gesetzlichen Güterstands (Zugewinngemeinscha ) durch 
Scheidung oder Versterben eines Ehepartners eine Ausgleichsforderung in Höhe der Häl e des 
Zugewinns, den ein Ehega e während der Ehe erzielt hat. Dieser Ausgleich unterliegt nicht der 
Erbscha - oder Schenkungsteuer. Dem überlebenden Ehepartner steht neben dem gesetzlichen 
Erbteil in Höhe von 1/4 zusätzlich ein pauschaler Zugewinn in Höhe von ebenfalls 1/4 zu, sodass sich 
grundsätzlich eine Erbquote von 1/2 ergibt. 

Zur Ermi lung des Nachlassvermögens muss das zu Beginn der Ehe bei den jeweiligen Ehepartnern 
vorhandene Vermögen separiert betrachtet werden. Vermögen, das vor der Ehe bestand, fällt nicht in 
die Zugewinnberechnung, sondern verbleibt in der Vermögensmasse des einzelnen 
Vermögensinhabers. Ebenso wird während der Ehe geerbtes oder als Schenkung erhaltenes 
Vermögen dem Anfangsvermögen zugerechnet und fällt damit nicht in den Zugewinn. 

Sie ha en uns angegeben, dass zum Zeitpunkt der Eheschließung keine nennenswerten 
Vermögenswerte bestanden. 
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Der Zugewinn beläu  sich auf ca. EUR 358.000 und steht Ihnen zu, Frau Sonennschein. 

Der Zugewinn beläu  sich auf ca. EUR 358.000 und steht Ihnen zu, Herr Sonnenschein. 

Zugewinnausgleich bei Erstversterben von Herrn Sonnenschein: 

 

Zugewinnausgleich bei Erstversterben von Frau Sonennschein: 

 

Die durch die Geldentwertung eingetretenen nominalen Wertsteigerungen sind unechter Zugewinn 
und nicht auszugleichen. Das Anfangsvermögen wird daher indexiert, d. h. mit dem 
Verbraucherpreisindex hochgerechnet. 

Bi e beachten Sie, dass es sich hierbei lediglich um eine überschlägige Berechnung des Zugewinns 
handelt. Eine individuelle Berechnung kann durch Ihren Steuerberater durchgeführt werden. 

Steuerlicher Erwerb und Erbscha steuer 
Der steuerliche Erwerb 

Nachfolgend möchten wir Ihnen die Erbsitua on aus steuerlicher Sicht aufzeigen. Hierzu ersetzten 
wir, wie zu Beginn unserer Ausführung beschrieben, die Verkehrswerte Ihrer Vermögensgegenstände 
durch die teilweise abweichenden Steuerwerte. 
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Die Erbscha steuer 

Die folgende Tabelle zeigt die Berechnung der Erbscha steuer für die Erben im simulierten Todesfall 
des Kunden an. 

 

Die folgenden Tabellen zeigen die Berechnungen im simulierten Todesfall Partner an: 

 

 

Kra  Gesetz werden Ihnen verschiedene Freibeträge und Begüns gungen gewährt. Durch die 
Nutzung dieser Freibeträge wird der „Steuerliche Erwerb“ und somit die zu zahlende Erbscha steuer 
gemindert. Gemäß §16 ErbStG können persönliche Freibeträge in Höhe von TEUR 500 für Ehega en 
bzw. TEUR 400 für Kinder geltend gemacht werden. 
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Gesetzliche Erbfolge 
Gemäß Ihren Informa onen, Frau Sonennschein, liegt kein Erbvertrag oder Testament vor.  

Gesetzliche Erbfolge Kunde 
Gemäß Ihren Angaben haben Sie bisher noch kein Testament errichtet. Daher haben wir in den 
folgenden Berechnungen angenommen, dass der jeweils zuerst Versterbende im Jahr 2024  sein 
Vermögen im Rahmen der gesetzlichen Erbfolge überträgt. Zum jeweiligen Nacherbfall kommt es im 
Jahr 2025 . Die Vermögenswerte werden auf die betrachteten Jahre, entsprechend der bereits 
dargestellten Vermögensentwicklung, hochgerechnet. 

Erbquoten nach der gesetzlichen Erbfolge im Erbfall von Max Sonnenschein   

 

Abbildung: Erbquoten Todesfall M. Sonnenschein Januar 2024 

Erbquoten im zweiten Erbgang bei Nachversterben von Claudia Sonennschein   

 

Abbildung: Erbquoten Todesfall C. Sonennschein Januar 2025 als Zweitversterbende 

  


